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Herren Bezirksklasse Gr. Nord 1

TuS 1904 Weinbach : TTC Bad Camberg 
Mittwoch, 31.01.2024, 20:00 Uhr

Punkteteilung nach langem Fight

Im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. Nord 1 traf der TuS 1904 Weinbach am vergangenen
Mittwoch im 13. Saisonspiel auf den TTC Bad Camberg. Die Gäste entführten bei diesem äußerst
knappen Mannschaftskampf nach über 4 Stunden beim 8:8 einen Punkt. Das letzte Match des
Tages gewann das Schlussdoppel Lottermann / Schneider, welches durch diesen Sieg das
Unentschieden für den Gast sicherte. Eine sichere Bank für seine Mannschaft war an diesem Tag
besonders Günther Stahl, der seine Spiele allesamt gewann. Bemerkenswert war, dass der TuS
1904 Weinbach und der TTC Bad Camberg dieses Match mit mindestens einem Ersatzspieler
bestritten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Ohne große Aussicht auf einen Sieg waren Hardt / Lewalter im Spiel gegen Stumm /
Kremer bei einem 2:0-Satzrückstand zunächst unterwegs, bevor sie das Spiel besser in den Griff
bekamen und die Partie mit einem Erfolg im Entscheidungssatz noch für sich entscheiden konnten.
Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Lottermann / Schneider wurden daraufhin Kurz / Neidert indessen
unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Lange mit Herborn / Schindler kämpfen mussten Stahl /
Steiner in einer engen Partie bei ihrem 3:2-Erfolg. Nach den anfänglichen Paarungen standen sich
nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:
1 gegenüber. Matthias Hardt holte mit einem 3:1 gegen Gregor Schneider einen Punkt für sein
Team. Nicht so gut lief es indes anschließend für Thomas Kurz bei seiner Drei-Satz-Niederlage
gegen Markus Lottermann, was gemäß der TTR-Werte nicht überraschend kam. Beim Spielstand
von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Günther Stahl holte mit einem
3:1 gegen Andreas Kremer einen Punkt für sein Team. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte
indessen Jens Lewalter letztlich parat, um Christian Stumm final zu gefährden, somit stand es am
Ende der Partie 0:3. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an die
Tische. Mit 6:11, 13:11, 6:11, 12:14 verlor daraufhin Thorsten Neidert seine Partie gegen Florian
Schindler. Unglücklich war Jochen Steiner in der Partie gegen Gianluca Herborn, die der Gast
letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Das
war nichts für schwache Nerven. Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler des TuS 1904
Weinbach und des TTC Bad Camberg in die Box. Matthias Hardt bezwang anschließend Markus
Lottermann in einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2
Sätzen. Nach diesem Einzel steht Hardt somit bei 18 Siegen und 4 Niederlagen seit Beginn der
Serie, während die Bilanz von Lottermann ein 18:10 ausweist. Kaum gefährdet war der Erfolg in drei
Sätzen von Thomas Kurz gegen Gregor Schneider. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die
Saison-Bilanz von Kurz nun bei 9:15, während Schneider bislang 13 Siege und 15 Niederlagen zu
verzeichnen hat. Günther Stahl machte mit Christian Stumm bei seinem Sieg in drei Sätzen recht
kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher, obwohl beide anhand der TTR-Werte als in etwa
ebenbürtig eingeschätzt werden konnten. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte
ein 7:5. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Jens Lewalter bei der unterm Strich nach
Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Andreas Kremer. Durch diesen Sieg weist die Saison-Bilanz
von Kremer nun 9 Siege, bei 13 Niederlagen aus. Ernüchtert über seine 2:3-Niederlage gegen
Gianluca Herborn war Thorsten Neidert, obwohl er alles gegeben hatte. Durch diese Niederlage
verändert sich die Anzahl an Niederlagen von Neidert damit auf 10, während er bislang 5 Erfolge seit
Beginn der Spielzeit verzeichnen konnte. Jochen Steiner bezwang anschließend Florian Schindler in
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einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Steiner endete.
Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im
abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Unglücklich waren Hardt / Lewalter in der
Partie gegen Lottermann / Schneider, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit
einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Mit dem 8:8 mussten letztlich beide Mannschaften leben.

Durch dieses Unentschieden hat der TuS 1904 Weinbach in der Saison nun 5 Saison-Siege, 6
Niederlagen bei 2 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 09.02.2024
gegen den TTC Hausen 1975 III an. Für den TTC Bad Camberg steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den TTC Hausen 1975 III am 23.02.2024 vor der Tür, in das es mit einem
Punkteverhältnis von 13:15 geht.

 Statistik:
 TuS 1904 Weinbach

Doppel: Hardt / Lewalter 1:1, Kurz / Neidert 0:1, Stahl / Steiner 1:0 
Einzel: M. Hardt 2:0, T. Kurz 1:1, G. Stahl 2:0, J. Lewalter 0:2, T. Neidert 0:2, J. Steiner 1:1 

 TTC Bad Camberg
Doppel: Lottermann / Schneider 2:0, Stumm / Kremer 0:1, Herborn / Schindler 0:1 
Einzel: M. Lottermann 1:1, G. Schneider 0:2, C. Stumm 1:1, A. Kremer 1:1, G. Herborn 2:0, F.
Schindler 1:1


